
Termin  
Mittwoch, 27. März 2019, 10:00 –  ca.16:00 Uhr 
 
Leitung  
Wiebke Esmann, Leiterin NABU Naturschutzhof 

Jürgen Tüffers, Gärtnermeister und Kräuterpädagoge, 

NABU-Gruppe Nettetal 

 
Zielgruppe 
Die Veranstaltung richtet sich an Erzieher*innen, 

Lehrkräfte, Umweltbildner*innen und weitere 

Interessierte. 

 

Max. Teilnehmerzahl: 20  

 

Anmeldung und Rückfragen per E-Mail unter:  

freiwillige@nabu-krefeld-viersen.de  

 
Anmeldeschluss: 13. März 2019   
 

Die Kosten betragen 15,-€. Der Betrag ist bar vor Ort zu 

entrichten. Für die angemeldeten Kampagnen-
schulen, Kitas und Partner ist die Veranstaltung 
kostenlos.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsort: 

 Naturschutzhof  

Sassenfeld 200 

41334 Nettetal 

Telefon: 0215389374 

  

 
Anfahrt  

Öffentliche Verkehrsmittel  

Mit der Buslinie 095 bis zur Haltestelle Schlöp. Direkt 

nach der Gaststätte „Secretis“ rechts in einen Feldweg 

abbiegen. Bitte folgen Sie nun den Hinweisschildern bis 

zum Naturschutzhof (ca. 1,5 km). Der Bahnhof Breyell 

ist ca. 4,5 km entfernt. 

 

Mit dem Auto von der A 40 

A 40 in Richtung Venlo bis Anschlussstelle 2 

(Straelen/Nettetal), weiter auf der B 221 Richtung 

Kaldenkirchen/Leuth, vor Leuth links nach Hinsbeck auf 

die B 509. Direkt nach der Gaststätte „Secretis“ rechts 

ab in einen Feldweg. Bitte folgen Sie nun den 

Hinweisschildern bis zum Naturschutzhof.  

 

Mit dem Auto von der A 61 

A 61 Richtung Venlo bis Anschlussstelle 5 (Nettetal), 

dann links in Richtung Lobberich. Folgen Sie der 

Umgehungsstraße und biegen Sie an der 5. Ampel links 

ab. Der Naturschutzhof ist ab dort ausgeschildert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
BNE-Modul 
Biologische Vielfalt im Außengelände 
fördern 
 

27. März 2019 

NABU Naturschutzhof Nettetal 

Nr. 364-19 

 

 
 

 

 

 Naturschutzhof Nettetal  



Zum Thema 
 
Der Erhalt der Biologischen Vielfalt ist 

eine der wichtigsten Zukunftsaufgaben 

unserer Gesellschaft und damit auch 

ein wichtiges Thema für Schule und 

Kindergarten.  

Die Veranstaltung gibt für alle 

Schulformen und Kitas Anregungen 

und praktische Gestaltungstipps zur 

Anlage verschiedener Beete, um das 

Außengelände zu bereichern. Es geht 

um die geeignete Standortauswahl, 

Anlage und Bepflanzung der Beete als 

auch um die vielfältigen Nutzungs-

möglichkeiten als Lernort im Sinne 

einer Bildung für Nachhaltige 

Entwicklung (BNE). 

 
 
 
 
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, 

wetterfeste Kleidung und Arbeitshand-

schuhe für die praktische Arbeit im 

Gelände!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm 
 

10:00 Uhr  

Begrüßung und Einführung in die 
Veranstaltung 

Wiebke Esmann, Leiterin NABU 

Naturschutzhof 

Jürgen Tüffers, Gärtnermeister und 

Kräuterpädagoge, NABU-Gruppe 

Nettetal 
 

10:15 Uhr   

Impulsvortrag: Artenvielfalt im 
Schul-und Kitagelände fördern und 
pädagogisch im Alltag nützen  

Martina Hoff, 

Landschaftsarchitekturbüro Hoff 
 

11:00 Uhr  

Kaffeepause   
 

11:15 Uhr   

Rundgang über das Naturschutzhof-
Gelände Heinz Tüffers, Mitbegründer 

des Naturschutzhofes  

 

 

12:00 Uhr 

Mittagspause  
 
13:00 Uhr   

Beginn der Workshop-Phase  

Workshop 1  
Anlage eines insektenfreundlichen 
Beetes 
 
Workshop 2  
Bau eines Hochbeetes 
 
14.15 Uhr 

Wechsel der Workshops 
 
15:30 Uhr   

Reflexion und Ausblick 
 
Ca. 16:00 Uhr   

Ende  
 
 
 

 
 

Workshop-Informationen zur 
Veranstaltung Nr. 332-18 
 
BNE-Modul: Ackern in Schule und 
Kita? 
Gemüseacker bei uns am Vauß-Hof 
Am 22. November 2018 in Salzkotten 
 

 

 

  

 



 

Workshop-Informationen zur Veranstaltung Nr. 364-19 
 
BNE-Modul: Biologische Vielfalt im Außengelände fördern 
 
27. März 2019, NABU  
Naturschutzhof in Nettetal 
 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, an beiden Workshops teilzunehmen. Die Aufteilung in 
die Vor- bzw. Nachmittagsgruppe erfolgt vor Ort zu Beginn der Veranstaltung. 
 

Workshop 1: Anlage eines insektenfreundlichen Beetes 
Leitung: Jürgen Tüffers, Gärtnermeister und Kräuterpädagoge, NABU-Gruppe Nettetal 

 

 

Es gibt viele Möglichkeiten durch Pflanzen, Hilfsmaßnahmen und geschickte Kombinationen 
nützliche und gefährdete Insekten anzulocken und deren Lebensräume zu fördern. 
Im Workshop haben Sie die Möglichkeit zwei Beete an verschiedenen Standorten (sonnig/schattig) 
mit unterschiedlichen Naturmaterialien anzulegen und zu gestalten. Abgesehen von der praktischen 
Beetanlage erhalten Sie wertvolle Infos zur richtigen Pflanzenauswahl, die den Insekten genügend 
Nahrung bieten und die zum gewählten Standort passen, denn jede Pflanze hat ihre Vorlieben, was 
Sonneneinstrahlung und Feuchtigkeit angeht. Auch auf kleinstem Raum gibt es kreative 
Pflanzideen, um Insekten anzulocken. 
 
 

 

 

 

Workshop 2: Bau eines Hochbeetes 
Leitung: Wiebke Esmann & Naturschutzhof-Team 

 

Hochbeete bieten vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten. Diese Form des Gärtnerns ist nicht nur 
rückenschonend, sondern Hochbeete sind unabhängig von der Beschaffenheit des Gartenbodens 
und werden schneller warm als normale Beete. Dies hat eine frühe Ernte und höhere Erträge zur 
Folge. Zudem bieten sie Schutz vor Wühlmäusen.  
An einem geeigneten Standort bauen wir ein kindgerechtes Hochbeet und sie erhalten Tipps zum 
Säen, Pflanzen und zur Pflege. Des Weiteren geben wir Anregungen zur pädagogischen Nutzung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Anmeldeformular      Veranstaltungsnummer Nr. 364-19 

 
BNE-Modul: Biologische Vielfalt im Außengelände fördern 
27. März 2019 NABU Naturschutzhof  

 
 
 
An den 
NABU Naturschutzhof 
Sassenfeld 200 

41334 Nettetal 

 

 
Mail: freiwillige@nabu-krefeld-viersen.de  

 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur o.g. Veranstaltung an. Die Teilnahmegebühr  
beträgt 15,00 €. Der Betrag ist bar vor Ort zu entrichten. Für die angemeldeten Kampagnenschulen und 
Partner ist die Veranstaltung kostenlos. 

Hinweis: Dieses BNE-Modul kann im Rahmen der Kampagne „Schule der Zukunft“ angerechnet werden. 

Sollten Sie nach fester Anmeldung an einer Teilnahme gehindert sein, bitten wir um sofortige Nachricht. Ein 
Rücktritt ist nur bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich. Selbstverständlich können Sie eine 
Ersatzperson benennen (siehe unten).  

 

Schule  

 

Name Lehrer 

Vorname 

Straße, Haus-Nr.  Straße, Haus-Nr.  

PLZ Ort  PLZ Ort  

Tel. Tel./Mobil 

  Mail  

   

 
Mit der Weitergabe meiner Adressdaten im Rahmen der Teilnehmerliste 

 bin ich einverstanden    bin ich nicht einverstanden  
 

-----------------------------     -------------------------------------  
Datum   Unterschrift 

 

 


